
Buchbesprechungen

egegnet dem Leser als eıne charısmatısche Führergestalt mıt zahlreichen In-
ıt1atıven und eilıner ogroßen rhetorischen egabung, dıe vielen Eınladungen
1n der eigenen Kırche, in der erein1gung Evangelıscher Freikırchen dıe
übrıgens LLUT an beachtet wırd In der Antı-Alkohol-Liga und der
Blankenburger Konferenz führte 1ele Anekdoten SInd ın dem uch über-
mıttelt: manchmal hätte Ialn sıch Aaus den interessanten Begegnungen och
mehr nhalte mıitgeteılt gewünscht. DIie einzelnen Kapıtel wollen N1C einen
chronologıischen Ablauf der Lebensstationen vermitteln. sondern wıdmen
sıch schwerpunktartıg verschıedenen Themen, dıe der utOor festgehal-
ten WwI1IsSsen wollte anche Passage erweckt den 1INdruC ass selber

Wann auch immer elıne Veröffentlichung 1mM Auge Darum hat
für den nıcht-methodistischen Leser zunehmend Erläuterungen ber manche
Praxıs gegeben, dıe jedem Kırchenglie wen1gstens damals geläufig WAal,

1mM Kapıtel ber Konferenzen. Posıtive Erfahrungen überwıegen stark
Das uch hat eın egıIister. Dafür ist ıhm aber VO Herausgeber eın

ausführliches Inhaltsverzeıichnıs beigegeben.
arl Heınz OLZ2

eutsche Bilographische Enzyklopädıe der ] heologıe un der kırchen
DBETh). Hrsg. ern:! Moeller unter Miıtarbeıiıt Jahn Bde
Sdaur. München 2005, ZU  N 85 ISBN 3-598-11666-7, 328,-

Ich stelle dieses Lex1ıkon AaUSs Sahlz verschiedenen Gründen sehr VOL.
Dem renommıerten Herausgeber erxn| Moeller ist CS gelungen, mıt 1535
akademisch bestens ausgewlesenen Miıtarbeıtern ein hervorragendes Werk

schaffen, das fast S0000 Artıkel nthält Darın sınd der betreffenden Zeıt
entsprechend überwiegend männlıche Personen behandelt, deren Lebens-
daten eınen Zeıiıtraum Von fast eintausend Jahren umfassen. Es en sıch
Personen der Kırchen- (Wıssenschaftler WwW1e Kırchenführer und Relıg10ns-
geschichte AdUus den deutschsprach1ıgen Regionen Europas. DıIie deutschspra-
chıgen Kırchen(zweı1ige) in den Vereinigten Staaten VONn Amerıka oder
ın Lateinamerıka hätten vermutlıich den Rahmen gespreng(, obwohl 1mM
Jahrhundert manche PuHfISCHNe und Schweizer (ein eiıspie ist Phılıpp Scha{f)
auf die internatıiıonale e1te des kırchlichen Wiırkens und Rückwiırkens ach
Deutschland N1C ohne Einfluss geblieben S1INd. Der 1C ist N1IC mehr kon-
fessionell egrenzt. en Katholıken. Landeskırchlern und Jetz auch Tel-
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kırchlern (z etwa }() Methodisten) SInd Jüdısche Theologen, eiehnrie und
Amtsträger erfasst. en den Theologen sınd Phılosophen mıt theologıschen
Schwerpunkten, Vertreter Aaus dem Bereich der Relig10onswissenschaft, aber
auch Bıldkünstler, Komponıisten und Musıker. hochangesehene Ordensleute
und selbst kırchenpolıtisch engaglerte Laı1en en DIie Autoren en
erkennbar dıe HEHGFICH kırchlıchen, auch konfessionellen Fachlexıka und dıe
Deutsche Bıographische Enzyklopädıe a  W und oleichsam gebündelt.
ESs ist eıne Enzyklopädıe entstanden, WI1Ie 6S S1e In dieser Art, ach Zuschnıitt
und Umfang 1m deutscsprachıgen Raum bısher N1ıcC gab

Jeder SaC.  undıge Benutzer wI1rd erstaun se1n, WwWI1Ie 6S gelungen ist,
eiınen groben Zeitraum In ZWel Bänden erfassen und a7zu och e1in
reichlıch 300 seıtiges Personenregıster unterzubringen. Darın SInd alle inner-
halb der napp 01010 Artıkel erwähnten Personen erfasst: Schlagworten
informıiert das egister obendreın ber den vollen Namen, efea (beı1 Theo-
ogen oft mıt Konfessionsangabe) SOWI1Ee Geburts- und Sterbejahr der betref-
fenden Person. Die Personenartıkel 1mM lex1kalıschen Teıl SInd überwıegend In
knapper, informatıver Zusammenfassung dargestellt und HT ausgewählte
Lateraturhinwelise oft auch auf andere Lex1iıka ergänzt. Herausragende Per-
sönlıchkeıten, w1e auch Zinzendorf, Sınd nıcht 1L1UT umfassender arge-
tellt, sondern dıe S1Ee betreffenden Artıkel sind auch mıt dem Autorennamen
gekennzeıichnet. Wıe ange dieser Enzyklopädıe VOT iıhrem Erscheinen g_
arbeıte werden musste, annn INan daran ersehen. ass der bereıts Jahres-
ende 2001 verstorbene Leinpziger Professor Mirt Nowak och sechs Artıkel
beisteuern konnte.

Die präzıse Kürze und dıe 16 der behandelten Persönlichkeıiten die-
SCT Enzyklopädıe weckten iın mIır den unsch, S1e in jeder Bıblıothek, In der
ich arbeıte, für Schneile und verlässlıche Grundinformationen vorzufinden.
Verlag und Herausgeber I1USS Ian diesem gelungenen Werk gratulieren.

arl Heinz OLZ

Mark oll I he Old eligıon ın } New or The History of or
Amerıcan Christianıity. Eerdmans, ran Rapıds, MI/Cambrıdge 2002, 340

ISBN 0-8028-4948-2, 20,-

Dieses Buch des renommı1erten Professors W heaton College, I: beruht
auf seinem für den deutschsprachıigen al erarbeıteten Werk „Das T1S-
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